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Bora, Katharina v., Ehefrau Martin Luthers, 
* 29.1.1499 Lippendorf, t 20.12.1552 Torgau. Aus
verarmtem sächs. Adel stammend, lebte sie im
OCist-Kloster Nimbschen b. Grimma, wo sie 1515
ihre Profeß ablegte. 1523 gehörte sie zu den 12
Nonnen, denen Luther z. Flucht aus dem Kir. ver-

half. Am 13.6.1525 erfolgte die Eheschließung der 
ehern. Nonne mit Luther, die bei den Altgläubigen 
auf scharfe Kritik stieß. Besonders die negative 
Darstellung des Johann /Cochlaeus prägte für lan
ge Zeit das kath. Luther-Bild. Im Protestantismus 
hingegen wurde diese Ehe z. Paradigma der Pfar
rersehe erhoben. Allen Anfeindungen z. Trotz ver
lief die Ehe, aus der 6 Kinder hervorgingen, harmo
nisch. Im ehemaligen OSA-Kloster zu Wittenberg 
leitete Katharina Luther mit Umsicht u. großem 
Geschick den wachsenden Hausstand. Luther 
nannte sie wegen dieser organisator. Fähigkeiten u. 
ihres energischen Wesens in seinen Briefen gele
gentlich „Herr Käthe", brachte aber auch seine 
Zuneigung für seinen „Morgenstern v. Wittenberg" 
deutlich z. Ausdruck. 
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